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Grundschule Deutschherrn Saarbrücken 
 

Dellengartenstraße 2     66117 Saarbrücken     0681 5849462 

 
 
Gesundheitsaudit für Schulen – Qualitätsbericht 
 
Die Grundschule Deutschherrn liegt im Stadtteil Alt-Saarbrücken und befindet sich im 
ehemaligen Hauptschulgebäude Dellengarten. Das schön renovierte Gebäude bietet 
der zwei- bis dreizügigen Grundschule mit 170 Kindern somit ein großzügiges 
Raumangebot (9 Klassenräume, Computersaal, Musiksaal, Filmsaal, Werkraum, 
Mehrzweckraum, neue Schulküche, angrenzende Sporthalle mit Lehrschwimm-
becken. 
 
Der Stadtteil Alt-Saarbrücken ist in der Kernstadt gelegen und geprägt von 
mehrgeschossigen Wohneinheiten und verkehrsreichen Straßen. Kinder aus 26 
verschiedenen Nationen besuchen diese Grundschule.  
 
An der Schule unterrichten 8 Lehrerinnen (inkl. Schulleiterin), ein Lehrer sowie eine 
Integrationslehrerin mit sieben Integrationsmaßnahmen (K, S, L).  
 
Die Schule bietet seit Januar 2003 eine Nachbetreuung der Kinder an Schultagen an 
(Freiwillige Ganztagsschule); von Januar an bis 14.00 Uhr und seit September 2003 
bis 16.00 Uhr. Träger der freiwilligen Ganztagsschule ist die AWO ï Jugend ï Saar, 
die vier Mitarbeiterinnen in der Nachbetreuung beschäftigt. Des Weiteren ist ein 
Lehrer wöchentlich mit 3 Stunden zur Hausaufgabenbetreuung eingesetzt.  
 
Die Freiwillige Ganztagsschule ist in drei Räumen der Schule untergebracht: 
- ein Hausaufgabenzimmer 
- ein Spielzimmer mit Kuschelecke, Musikanlage, Trampolin, etc.  
- ein Bastelzimmer 
 
Die schulische Arbeit, insbesondere gesundheitsfördernde Projekte, sind von enger 
Zusammenarbeit der LehrerInnen mit den Mitarbeiterinnen der Nachbetreuung, den 
Eltern sowie des noch Ăjungenñ Fºrdervereins geprªgt.  
Zur Qualitätsverbesserung werden regelmäßig Teamgespräche (LehrerInnen, 
MitarbeiterInnen, Schulförderverein, Träger, Schulleitung) initiiert. 
Da sich das Konzept der Freiwilligen Ganztagsschule noch im Aufbau befindet, sind 
viele Absprachen und Maßnahmen zur Qualitätssteigerung notwendig. So sind 
neben der Schwimm-Arbeitsgemeinschaft noch weitere Kooperationen mit Vereinen 
und Organisationen geplant. Auch sind spezielle Fördermaßnahmen für besondere 
Kinder (LRS, Hyperaktivität, ...) in der Diskussion. 
 
Gesundheitsfördernde Aspekte an der Grundschule Deutschherrn sind:  
- gesundes Pausenfrühstück 
- Aktion ĂGesundes Fr¿hst¿ckñ (jeden Mittwoch bereiten Eltern Fr¿hst¿ck zu, das 

sich die Kinder für einen geringen Preis kaufen können) 
- Zusammenlegung der zwei Sportstunden zur Doppelstunde (Wegfall der langen 

Umziehzeiten, längere Bewegungszeiten) 
- gesunder Mittagstisch für die Nachbetreuungskinder 
- tägliche Bewegungszeiten über den Sportunterricht hinaus 

- bewegter Klassenraum 
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- Pausenhof mit Volleyballnetz, Fußballtore, Basketballkorb, Spielplatz 
(Schaukel, Wippe, ...) 

- Verleih von Pausenspielen (Bällen, Seilen, Pedalos,...) 
- Schwimm-AG (Kooperation mit Turnverein) 

- Tragen von Hausschuhen in den Klassenräumen 
- Störungsfreier Unterricht durch Reduzierung der Klingel auf 3 Klingelzeichen 

(Unterrichtsbeginn zur 1., 3. Und 5. Stunde) 
- Zahnprophylaxe durch regelmäßige Behandlung des Themas im Unterricht 
- rauchfreies Lehrerzimmer (Raucherzimmer wird angeboten) 
- Müllvermeidung und Mülltrennung (Brotbox, Getränkeflasche,...) 
- gesundheitsfördernde Projekte: Die Sinne (2003), Olympische Spiele (in Planung 

für Sommer 2004) 
 
Die Grundschule Deutschherrn ist eine Schule, die fächerübergreifendes, erfahrungs- 
und lebensbezogenes Arbeiten sichert und versucht ein Klima zum Wohlfühlen zu 
sichern. Dies wird durch die hohen Punktevergaben in der Selbstbewertung bestätigt, 
insbesondere Kategorie 3: Schulklima, Kategorie 4: Unterricht und Schulleben. 
 
Die Selbstbewertung hat aber auch Schwachstellen der Schule zu Tage gebracht:  
- Die Schule hat noch kein Schulentwicklungsprogramm, in dem die Qualitätsziele 

für die Schule festgeschrieben sind. 
- Es müssen Strukturen zur systematischen und nachhaltigen Qualitätssicherung 

der Schule verbessert bzw. aufgebaut werden.  
 
Bezüglich der Qualitätssicherung ist anzumerken, dass in den letzten zwei Jahren 
eine hohe Fluktuation der LehrerInnen zu beobachten ist. Die jetzige Schulleiterin ist 
erst seit 1½ Jahren an dieser Schule tätig. Durch den recht hohen 
JunglehrerInnenanteil und den noch anstehenden Feuerwehreinsatz 
(Krankenvertretung) bei einigen LehrerInnen wird sich das Kollegium auch in den 
kommenden zwei Jahren noch sehr verändern, so dass eine längerfristige Planung 
kaum möglich ist.  
 
Hinsichtlich der PDCA-Zyklen in der Selbstbewertung konnte man daher nur auf eine 
recht kurze Planungsphase eingehen. Diese Tatsache erschwerte auch den 
Bewertungspunkt ĂCheckñ. Trotz dieser Ungewissheit mit dem Lehrpersonal muss 
überlegt werden, wie ein nachhaltiges Qualitätsmanagement entwickelt werden kann.  
 
Stand: Juni 2004 


